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©  Verfahren  zur  Erzeugung  und  Verarbeitung  hochlegierter  nichtrostender  ferritischer  Chrom-Molybdän-Nickel-Stähle. 

@  Verfahren  zur  Erzeugung  und  Verarbeitung  von  Stahl-  denden  Elementen  Niob  und  Zirkonium  sowie  aus  dem 
erzeugnissen  aus  hochkorrosionsbeständigen  ferritischen  3,4fachen  vom  Aluminiumgehait  und  dem  1,9fachen  vom 
Chrom-Molybdän-Nickel-Stählen  des  Typs  Superferrit  mit  Titangehalt  mindestens  das  10fache  und  höchstens  das 

20fache  der  Gehaltssumme  an  Kohlenstoff  und  Stickstoff, 
21  bis  32  %  Chrom  jedoch  höchstens  das  12fache  dieser  Gehaltssumme  % 
1,5  bis  3,5  %  Molybdän  (C+N)  +  0,16%. 
1,0  bis  4,0  %  Nickel  Die  nach  bekannten  Blasstahlverfahren  hergestellten 
o!o02  bis  0,04  %  Kohlenstoff  Stahlschmelzen  können  über  Stranggußanlagen  zu  Guß- 
0,01  bis  0,06  %  Stickstoff  Knüppeln  oder  Gußbrammenformaten  abgegossen  und  an- 
0,10  bis  0,60  %  Niob  schließend  wahlweise  ohne  oder  mit  Zwischenabkühlung 
olo05  bis  0,50  %  Zirkonium  und  ggf.  Wiedererwärmung  zu  Halbfertig-  oder  Fertig- 
0,005  bis  0,20  %  Aluminium  Produkten  verarbeitet  werden. 

@  Verfahren  zur  Erzeugung  und  Verarbeitung  von  Stahl- 
erzeugnissen  aus  hochkorrosionsbeständigen  ferritischen 
Chrom-Molybdän-Nickel-Stählen  des  Typs  Superferrit  mit 

21  bis  32  %  Chrom 
1,5  bis  3,5  %  Molybdän 
1,0  bis  4,0  %  Nickel 
0,002  bis  0,04  %  Kohlenstoff 
0,01  bis  0,06  %  Stickstoff 

O  0,10  bis  0,60  %  Niob 
0,005  bis  0,50  %  Zirkonium 
0,005  bis  0,20  %  Aluminium 

,  bis  0,025%  Phosphor ™  bis  0,010%  Schwefel 
W)  bis  0,25  %  Titan 
Q|  bis  2,0  %  Silizium 

bis  1,0  %  Mangan 
^   bis  3,0  %  Kupfer 
0)  bis  0,01  %  jeweils  an  Calzium,  Magnesium,  Cer- 
Q   bzw.  Cermischmetall,  Bor, 

Rest  Eisen  und  erschmelzungsbedinge  Verunreinigungen 
O   Dabei  ist  die  Gehaltssumme  an  Chrom,  dem  8fachen  an 

Molybdän  und  dem  6fachen  an  Silizium  auf  mindestens  40% 
und  höchstens  50%  begrenzt.  Weiterhin  ist  die  Gehaltssum- 

Hl  me  aus  den  insbesondere  Kohlenstoff-  und  Stickstoff  abbin- 
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